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Herren 55 4er Kreisliga 167
ASV Hamm -  Hammer SC 08 3:3
SV Hilbeck -  Preußen Lünen verl.
TC Welver -  TC BW Rhynern 4:2

1. TC Welver 3 2 1 0 11:7 5:1
2. SV Hilbeck 2 2 0 0 8:4 4:0
3. Hammer SC 08 2 1 1 0 7:5 3:1
4. ASV Hamm 3 0 2 1 8:10 2:4
5. Preußen Lünen 1 0 0 1 2:4 0:2
6. Skiclub Werl 1 0 0 1 2:4 0:2
7. TC BW Rhynern 2 0 0 2 4:8 0:4

Herren 60 4er Kreisliga 178
TC BW Ahlen -  TC Holzwickede 6:0
TC Beckum -  DJK 26 Heessen 3:3

1. TC BW Ahlen 3 3 0 0 18:0 6:0
2. TV RW Bönen 3 3 0 0 15:3 6:0
3. TC Holzwickede 4 2 0 2 12:12 4:4
4. DJK 26 Heessen 2 1 1 0 9:3 3:1
5. TC Beckum 3 1 1 1 11:7 3:3
6. Speckbr. Hemmerde 3 1 0 2 7:11 2:4
7. Soester TV 6 0 0 6 0:36 0:12

Herren 70 Kreisliga 198
TC Beckum 2 -  TV Bergkamen 79 1:5
SV BW Alstedde -  Mühlhausen-Uel. 1:5
Speckbr. Hemmerde 2 -  Bad Sassendorf 3:3

1. TV Bergkamen 79 6 5 1 0 30:6 11:1
2. Mühlhausen-Uel. 6 5 1 0 28:8 11:1
3. TuS Bad Sassendorf 6 3 1 2 22:14 7:5
4. Sp. Hemmerde 2 6 3 1 2 17:19 7:5
5. TC GW Pelkum 6 1 1 4 13:23 3:9
6. TC Beckum 2 6 1 0 5 8:28 2:10
7. SV BW Alstedde 6 0 1 5 8:28 1:11

Herren 30 4er Kreisliga 113
RW Werl Westönnen -  Bockum-Hövel 2 5:1
ESV Hamm -  TC BW Soest 3:3

Herren 30 4er Kreiskl. 1 116
SC Eintr. Hamm -  TSV Ostenfelde 2:4
Skiclub Werl 3 -  Dortmunder TK RW 2:4
SG Eintr. Ergste -  Huckarder TC 2 4:2

Herren 40 4er Kreiskl. 1 139
BW Werl-Büderich -  TC Holzwickede 1:5
TC BW Rhynern 2 -  SV BW Alstedde 2 5:1

Herren 40 4er Kreiskl. 1 140
Soester TV -  SV RW Vellern 1:5
TC RW Fröndenberg -  TV Neubeckum 6:0
TC Kamen-Methler 2 -  TC Berghofen 4 6:0

Herren 50 4er Kreisliga 158
TC Holzwickede 2 -  Soester TV 2:4
BW Werl-Büderich -  Lütgendortmund 5:1

Herren 4er Kreisliga 049
SC Eintr. Hamm 2 -  Dortmunder TC G. 4:2
TC BW Ahlen 2 -  TuS Bad Sassendorf 4:2

Herren 4er Kreisklasse 1 054
TC Brambauer -  VfL Mark 3 5:1
TC Bockum-Hövel -  Soester TV 2 2:4
TC RW Waltrop 3 -  TC Kirhhörde 2 1:5

Herren Verbandsliga 028
Gütersloher TC RW -  TC Unna 6:3
TC BW Soest -  Dortmunder TK RW 2:7
TC Eintr. Dortmund -  TP Versmold 2 4:5
Arminia Gütersloh -  TC Halden 9:0

1. TP Versmold 2 7 7 0 0 44:19 7:0
2. Arminia Gütersloh 7 6 0 1 39:24 6:1
3. TC BW Soest 7 4 0 3 38:25 4:3
4. Gütersloher TC RW 7 4 0 3 29:34 4:3
5. TC Unna 7 3 0 4 31:32 3:4
6. TC Eintr. Dortmund 7 2 0 5 25:38 2:5
7. Dortmunder TK RW 7 2 0 5 30:33 2:5
8. TC Halden 7 0 0 7 16:47 0:7

Herren 55 Verbandsliga 042
TC BW Horn -  TSG Sprockhövel 7:2
TuS Erkenschwick -  TSG Beckum 6:3
SG GW Telgte -  TV Deiringsen 7:2

1. TC BW Horn 6 6 0 0 41:13 6:0
2. TuS Erkenschwick 6 4 0 2 29:25 4:2
3. SG GW Telgte 6 4 0 2 30:24 4:2
4. TSG Sprockhövel 6 3 0 3 28:26 3:3
5. TV Deiringsen 6 2 0 4 20:34 2:4
6. TSG Beckum 6 1 0 5 23:31 1:5
7. VfT SW Marl 6 1 0 5 18:36 1:5

Herren 60 Verbandsliga 047
TC Werdohl -  Wstf. Westerkappeln 6:3
TC RW Salzkotten -  TC BW Soest 5:4
TK PSV Bielefeld -  SuS Veltheim 3:6

1. TC RW Salzkotten 6 6 0 0 35:19 6:0
2. TC BW Soest 6 5 0 1 37:17 5:1
3. TC Werdohl 6 3 0 3 22:32 3:3
4. Wstf. Westerkappeln 6 2 0 4 27:27 2:4
5. Löhner TC RW 6 2 0 4 25:29 2:4
6. SuS Veltheim 6 2 0 4 21:33 2:4
7. TK PSV Bielefeld 6 1 0 5 22:32 1:5

Damen 55 Verbandsliga 018
Vorwärts Wettringen -  Bad Oeynhausen 3:3
TV RW Bönen -  BW Werl-Büderich 3:3
Dortmunder TK RW -  TC Hohenhorst 0:6

1. TV RW Bönen 6 5 1 0 29:7 11:1
2. TC Hohenhorst 6 4 1 1 26:10 9:3
3. BW Werl-Büderich 6 1 4 1 17:19 6:6
4. Westerkappeln 2 6 2 2 2 16:20 6:6
5. RW Bad Oeynhausen 6 1 3 2 13:23 5:7
6. Vorwärts Wettringen 6 0 3 3 13:23 3:9
7. Dortmunder TK RW 6 0 2 4 12:24 2:10

Herren 75 Westfalenliga 059
Halterner TC -  ESV SW Münster 2 2:4
TC BW Soest -  TC Herringen 4:2
TuS Ende -  TuS Erkenschwick 4:2

1. TuS Ende 5 3 2 0 20:10 8:2
2. TuS Erkenschwick 5 4 0 1 20:10 8:2
3. TC BW Soest 5 3 1 1 17:13 7:3
4. TC Herringen 5 2 1 2 18:12 5:5
5. ESV SW Münster 2 5 1 0 4 9:21 2:8
6. Halterner TC 5 0 0 5 6:24 0:10

Herren 75 Westfalenliga 060
ESV SW Münster -  TC BW Soest 2 3:3
TC BW Halle -  TC Am Schloss Rheda 2:4

1. ESV SW Münster 4 2 2 0 15:9 6:2
2. TC SuS Bielefeld 4 2 1 1 14:10 5:3
3. TC BW Soest 2 4 1 2 1 13:11 4:4
4. TC BW Halle 4 1 1 2 11:13 3:5
5. TC Am Schloss Rheda 4 1 0 3 7:17 2:6

Herren 65 Ruhr-Lippe-L. 182
TG Fried. Bochum 2 -  TC BW Castrop 3:3
TC Kamen-Methler -  TC BW Harpen 4:2
TC GW Bochum 2 -  Elch Holzwickede 3:3

1. TC BW Castrop 7 5 2 0 30:12 12:2
2. TC GW Bochum 2 7 5 1 1 27:15 11:3
3. TC Kamen-Methler 7 5 0 2 29:13 10:4
4. Elch Holzwickede 7 3 2 2 24:18 8:6
5. TC BW Harpen 7 3 1 3 24:18 7:7
6. Bergk.-Weddingh. 2 7 2 0 5 16:26 4:10
7. TG Fried. Bochum 2 7 1 2 4 18:24 4:10
8. BW Werl-Büderich 7 0 0 7 0:42 0:14

TENNISJunge BW-Damen nicht zu bremsen
TENNIS Nach Staffelsieg der Ruhr-Lippe-Liga wurde das Aufstiegsendspiel 6:0 gewonnen

phie Götze blieben unge-
schlagen. Da das Durch-
schnittsalter der Mannschaft
gerade mal bei zehn Jahren
liegt, steckt sicher noch Po-
tenzial in der Mannschaft.
Und wer am Sonntag beim

Aufstieg dabei war, der zwei-
felt nicht, dass sie das auch
abrufen wollen.

tierten jungen Damen die
Wege zum Training und zu
den Spielen gern auf sich
nehmen. Viele werden von
den Familien begleitet und
unterstützt. So stellt sich
nach so einem Aufstieg nie-
mand hin und wechselt den
Verein. So ist damit zu rech-
nen, zumindest nach erster
Aussage am Sonntag, das nie-
mand den Verein verlässt
und alle gemeinsam das Ziel
in der Verbandsliga zu beste-
hen, angehen wollen.

In der abgelaufenen Saison
hatte es Spitzenspielerin Ca-
rolin Knorr oft schwer, da vie-
le Vereine eine sehr starke
Spitzenspielerin haben. Bei
Soest liegt die Stärke eindeu-
tig darin, dass die Mann-
schaft recht ausgeglichen ist.
So gelang der Nummer eins
im Team in sieben Einzeln ei-
ne positive 4:3-Bilanz. Dahin-
ter wurde es für alle Gegner
„gruselig“. Nur Emelie Suteu
und Emma Bartmann verlo-
ren ein Einzel in sieben
Pflichtspielen. Julia Jaeger,
Chiara Kampschulte und So-

machte sich vielleicht im
deutlichen Ergebnis bemerk-
bar, doch eine Chance hätten
sie am Sonntag auch in Best-
besetzung nicht gehabt.

Die Soester Spielerinnen
präsentierten sich als Einheit.
Selten tritt ein Team in jeder
Partie mit der gleichen Auf-
stellung an. Doch Soest stand
siebenmal mit dem erfolgrei-
chen Team auf dem Platz. Im
Doppel variierte das Team,
hier kam auch Sophie Struch-
holz auf vier Einsätze. Team-
sprecherin Chiara Kamp-
schulte ist übrigens die einzi-
ge Spielerin im erfolgreichen
Kader, die zumindest aus
dem Kreis Soest kommt. Die
Körbeckerin findet das aber
nicht so wichtig. „Wir haben
alle das gleiche Ziel, wollen
gutes Tennis spielen, da kom-
men schon mal Spielerinnen
aus der näheren Umgebung
nach Soest“, sieht sie das
Ganze sehr positiv.

Iserlohn, Oeventrop, Rü-
then, Anröchte und Herdrin-
gen – alles Orte aus der Um-
gebung aus denen die talen-

geschlagen wurden sie Staf-
felsieger der Ruhr-Lippe-Liga
mit sechs teilweise sehr deut-
lichen Siegen. Im Aufstiegs-
endspiel gegen den zweiten
Staffelsieger, den TuS 59
Hamm, wurde dann die gute
Saisonleistung gekrönt. Kei-
ne Spielerin gab sich eine Blö-
ße. Nach sechs erfolgreichen
Einzeln, eigentlich schon
nach fünf, stand der Aufstieg
fest.

Ausgerechnet die Nummer
eins im Team setzte den ent-
scheidenden Ball im Spitzen-
spiel. Bei einer 6:2-Führung
hatte sie im zweiten Satz
mehrere Matchbälle, bis sie
den zum 6:3-Sieg verwandel-
te. Alle Spielerinnen, die
nicht selber den Schläger
schwangen, kamen zum Gra-
tulieren. Die Freude war
groß, das war deutlich zu spü-
ren. Sophie Götze erhielt
nach ihrem Sieg zum 6:0
noch eine Wasser-Dusche aus
dem Eimer, doch bei den hei-
ßen Temperaturen war das si-
cher eine willkommene Erfri-
schung. Dass der Gegner oh-
ne seine sehr starke Spitzen-
spielerin angetreten war,
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Soest – Einen bunten Kader
stellen die erfolgreichen Ten-
nisdamen von BW Soest. Un-

Claudia Risse
Wohnort: Allagen

Der Aufstieg ist für mich genau
das, was wir uns gewünscht ha-

ben. Wir haben unser Ziel er-
reicht.

In der nächsten Saison werden
wir die Klasse halten.

Welche Rolle spielt Steffi Graf in
deiner Tennislaufbahn? Zu Steffi-
Graf-Zeit bin ich mit dem Tennis
angefangen, habe ihr viel zuge-

schaut vor dem Fernseher.
Ohne die Unterstützung meiner
Familie würde ich kein Tennis

spielen.

Daniela Linnemann
Wohnort: Soest

Der Aufstieg ist für mich, boah,
die krasse Erleichterung aufgrund
meiner Verletzung. Das war eine

riesen Teamleistung.
In der nächsten Saison spielen wir

zum Glück wieder samstags.
Welche Rolle spielt Steffi Graf in

deiner Tennislaufbahn? Steffi
Graf war ein echtes Vorbild.
Ohne mein Kampfsaugeist-

schwein würde ich kein Tennis
spielen.

Kirsten Reinecke
Wohnort: Paderborn

Der Aufstieg ist für mich die Be-
lohnung einer tollen Saison mit

der besten Mannschaft der Welt.
In der nächsten Saison sind hof-

fentlich alle gesund und wir
schaffen vollzählig den Klassener-

halt.
Welche Rolle spielt Steffi Graf in
deiner Tennislaufbahn? Sie hat
mich zum Tennis gebracht und

Angelique Kerber war ein Grund
meines Comebacks vor etwa

zehn Jahren.
Ohne Steffi Graf würde ich kein

Tennis spielen.

Claudia Esch
Wohnort: Soest

Der Aufstieg ist für mich super, da
wir jetzt wieder samstags spielen

dürfen.
In der nächsten Saison treffen wir
einige alte Bekannte, da wir in der
letzten Saison abgestiegen sind.
Welche Rolle spielt Steffi Graf in
deiner Tennislaufbahn? Mit Steffi
Graf bin ich groß geworden, sie

war ein echtes Vorbild.
Ohne meine Mannschaft würde

ich kein Tennis spielen.

Astrid Scholz
Wohnort: Bad Sassendorf

Der Aufstieg ist für mich die Be-
lohnung für einen geilen Team-

geist.
In der nächsten Saison möchte ich
ohne Verletzungen weiter Tennis
spielen und mit der Mannschaft

gewinnen.
Welche Rolle spielt Steffi Graf in
deiner Tennislaufbahn? Sie war
ein Vorbild und ist das absolute
Aushängeschild unseres Sports.

Ohne diese tolle Mannschaft wür-
de ich kein Tennis spielen.

Anne-Kathrin Schockenhoff
Wohnort: Soest

Der Aufstieg ist für mich Spitze.
In der nächsten Saison wollen wir

weiter gewinnen.
Welche Rolle spielt Steffi Graf in
deiner Tennislaufbahn? Ich habe
zu Steffis besten Zeiten nachts

mit meiner Mama Tennis geguckt
- und bin eingeschlafen.

Ohne meine Eltern würde ich kein
Tennis spielen.

Emelie Suteu
Wohnort: Oeventrop

Der Aufstieg ist für mich ein ganz
besonderer Tag. Der Erfolg

schweißt die Mannschaft noch
mehr zusammen.

In der nächsten Saison hoffen wir
auf den Klassenerhalt, lassen uns

den Spaß aber auf keinen Fall
nehmen.

Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Die wa-
ren schon Weltklasse, doch ich
habe eher einen Bezug zu Jan

Lennard Struff, habe bei der Mut-
ter trainiert.

Ohne das gute Mannschaftsver-
hältnis, die guten Trainer und das
Adrenalin würde ich kein Tennis

spielen.

Julia Jaeger
Wohnort: Rüthen

Der Aufstieg ist für mich eine Be-
stätigung unserer guten Leistun-

gen.
In der nächsten Saison soll es ge-
nauso gut laufen. Es wird zwar

schwerer, aber es kann gut wer-
den.

Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Ich habe
keine Vorbilder, habe aber zuge-

schaut, wenn Turniere liefen.
Ohne mein Team würde ich kein

Tennis spielen.

Chiara Kampschulte
Wohnort: Körbecke

Der Aufstieg ist für mich ein ganz
besonderer Erfolg. Das ist mein

erster Aufstieg mit der ersten Da-
menmannschaft.

In der nächsten Saison hoffe ich
auf den Klassenerhalt. Wir wer-
den das Beste geben und Spaß

haben.
Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Keine. Ich
hatte und habe Lust auf den Sport

- ohne Vorbilder
Ohne meine Eltern und den Spaß
am Spiel würde ich kein Tennis

spielen.

Sophie Götze
Wohnort: Anröchte

Der Aufstieg ist für mich der größ-
te Erfolg meiner bisherigen Lauf-

bahn.
In der nächsten Saison möchten
wir die Klasse halten, uns weiter
entwickeln und dann sehen, was

noch geht.
Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Keine, da
sind für mich eher die Deutschen
Angelique Kerber, Alexander Zve-
rev und Jan Lennard Struff inte-

ressant.
Ohne meine Familie würde ich

kein Tennis spielen.

Emma Bartmann
Wohnort: Herdringen

Der Aufstieg ist für mich ein tolles
Erlebnis mit der ganzen Mann-

schaft.
In der nächsten Saison hoffe ich,
dass wir in der Verbandsliga oben

mitspielen können.
Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Ich habe
Turniere am Fernseher verfolgt,
aber Kerber und Co haben mich

mehr inspiriert.
Ohne meine Mama würde ich

kein Tennis spielen.

Sophie Struchholz
Wohnort: Rüthen

Der Aufstieg ist für mich ein tolles
Erlebnis. Wir haben uns in dieser
Saison super weiter entwickelt.
In der nächsten Saison kann ich
mich hoffentlich weiter verbes-

sern. Im Winter werden wir auch
Gas geben in der Halle. Dann

möchte ich in der nächsten Saison
auch Einzel spielen.

Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Das sind
tolle Spielerinnen, aber an meiner
sportlichen Entwicklung muss ich

selber arbeiten.
Ohne meine Familie und das

Team würde ich kein Tennis spie-
len.

Carolin Knorr
Wohnort: Iserlohn

Der Aufstieg ist für mich der beste
Start in die erste Saison mit mei-

ner neuen Mannschaft.
In der nächsten Saison hoffe ich,
dass wir auch erfolgreich sind und

zumindest die Klasse halten.
Welche Rolle spielen die Williams-
Geschwister Venus und Serena in
deiner Tennislaufbahn? Eigentlich
keine, ich war früher ein Fan von

Ana Ivanovic.
Ohne Schläger würde ich kein

Tennis spielen.

Eine Wasserdusche gab es für Sophia Götze, die das letz-
te Einzel der BW-Damen zum 6:0 gewann. FOTOS: DÜSER

Dagmar Deubler
Wohnort: Soest

Der Aufstieg ist für mich von ho-
her Bedeutung, das habe ich an

meiner emotionalen Reaktion ge-
merkt. Ich war heute sehr ange-
spannt. Das war wichtig für das

Team.
In der nächsten Saison geben wir
alles und werden uns als Team

weiter verbessern und die Klasse
halten.

Welche Rolle spielt Steffi Graf in
deiner Tennislaufbahn? Ich habe
ihr gern zugesehen, fand aber

Gabriela Sabatini besser. Vorbild
ist jedoch mein Vater.

Ohne mein Team würde ich kein
Tennis spielen.

TuS-Damen-30 spielen mit „Kampfsaugeistschwein“
TENNIS Rückkehr in die Verbandsliga der Ladys aus Bad Sassendorf nach einem packenden Aufstiegsendspiel

Matchball verläuft, das war
für die meisten der Zuschau-
er nervenaufreibend.  fd

Claudia Risse (4:2) an der Spit-
ze kassierte gegen die Num-
mer eins aus Bochum erst ih-
re zweite Saisonniederlage.
Dagmar Deubler (5:1), die im
vergangenen Jahr nur ein
Spiel bestritt, wurde nur ein-
mal bezwungen. Claudia
Esch (4:2) kassierte im End-
spiel auch erst ihre zweite
Niederlage. Daniela Linne-
mann, die zuletzt verletzt zu-
schauen musste gewann drei
ihrer vier Spiele. Astrid
Scholz (2:0) und, wie er-
wähnt, Schockenhoff blieben
ebenfalls ungeschlagen.

Interessant, dass Risse und
Schockenhoff im Laufe der
Saison im Doppel auch ohne
Niederlage geblieben waren.
Da war ja eigentlich klar, dass
sie den Matchpunkt holen
würden. Klar ja, aber mit an-
sehen, wie der Weg zum

gehalten werden kann. Dabei
gab es im Vergleich zum letz-
ten Jahr nur wenig Verände-
rungen. Eine Spielerin fiel
weg, Anne Scholz kehrte
nach Verletzung zurück. Zu-
dem hatte die ungeschlagene
Anne-Kathrin Schockenhoff
in dieser Saison bei einer 5:0-
Bilanz mehr Spielanteile.

Reinecke ungeschlagen
Auffallend beim Blick auf

die Bilanzen ist, dass alle
Spielerinnen hoch positiv ge-
spielt haben. Bemerkens-
wert, dass Kirsten Reinecke
jetzt schon die zweite Saison
in Folge, also auch im Ab-
stiegsjahr, ungeschlagen ge-
blieben ist. 6:0 Spiele in die-
ser Saison sprechen für sich.

sendorf eingetroffen, kurz
nach 19 Uhr war der wichtige
Matchball verwandelt. Alle
Beteiligten war die Anspan-
nung auch noch nach dem
letzten Ballwechsel anzumer-
ken. Nur langsam wurde der
Erfolg realisiert und Fahrer
organisiert, damit noch et-
was gefeiert werden konnte.
Denn alle Spielerinnen ha-
ben viel Flüssigkeit verloren
und müssen demnach noch
viel trinken…

Sportlich hat sich das Team
aus dem Badeort den Aufstieg
verdient mit einem Durch-
schnittsalter von 44 hat die
Mannschaft sicherlich nicht
mehr die Perspektive sich er-
heblich zu steigern, dennoch
glauben alle Spielerinnen im
Kader, dass nach dem Abstieg
im Vorjahr in der kommen-
den Saison die Verbandsliga

dieses Duell 10:8 endete war
für die Nerven die Hölle –
aber egal, es ging ja für Clau-
dia Risse und Anne-Kathrin
Schockenhoff aus.

Noch auf dem Platz stürm-
ten die Spielerinnen der Ne-
benplätze herbei und herzten
das Duo. Der Aufstieg war
nach hartem Kampf perfekt.
Dem bis zuletzt kämpfenden
Gast aus Bochum gebührt
Respekt – nicht nur für die
starke sportliche Leistung,
auch für das Drumherum.
Nicht jeder geht so fair mit
Gegnern um, wenn es um
den Aufstieg geht.

Kurz nach neun waren die
Gäste aus Bochum in Bad Sas-

Bad Sassendorf – Gehofft, ge-
bangt, gezittert und am Ende
geschafft! Das Endspiel der
beiden Gruppensieger bei
den Damen 30 in der Ruhr-
Lippe-Liga nahm zum Ende
hin extrem spannende Züge
an. Nicht nur, dass Daniela
Linnemann, die verletzte
Stammspielerin, vor den Plät-
zen hin und her lief wie ein
Tiger im Käfig. Auch für El-
tern, Freunde und Fans nahm
die Spannung am frühen
Abend extrem zu. Rund neun
Stunden kämpften zwei
Teams mit insgesamt zwölf
Spielerinnen um jeden
Punkt. Dass am Ende ein
Match-Tie-Break, also der ver-
kürzte dritte Satz, die Ent-
scheidung bringen würde,
passte zu diesem Spiel. Dass


